
die Einstellung des Wettrüstens und die Herbeiführung der allgemeinen 
und vollständigen Abrüstung. Beide Seiten werten den Vertrag über die 
Nichtweiterverbreitung von Kernwaffen als einen bedeutsamen Schritt 
auf diesem Wege.

Da ein wesentliches Hindernis für das Inkrafttreten dieses Vertrages 
die destruktive Haltung der Regierung der westdeutschen Bundesrepu­
blik ist, sollte diese Regierung endlich ihren Widerstand aufgeben und, 
dem Beispiel von über 90 Staaten folgend, diesen Vertrag umgehend 
unterzeichnen.

Die Deutsche Demokratische Republik und die Volksrepublik Bulga­
rien unterstützen getreu den Prinzipien des sozialistischen Internationa­
lismus den heldenhaften Kampf des vietnamesischen Volkes für Freiheit 
und Unabhängigkeit.

Beide Seiten werteten das Zustandekommen der Pariser Verhandlun­
gen als einen Erfolg des kämpfenden vietnamesischen Volkes und der 
mit ihm verbundenen progressiven Kräfte in der Welt. Sie unterstützen 
die Vorschläge der Regierung der Demokratischen Republik Vietnam 
und das politische Programm der Nationalen Front für die Befreiung 
Südvietnams, die die Grundlage für die politische Regelung der Vietnam­
frage darstellen. Es ist jedoch notwendig, da§ die Vereinigten Staaten 
von Amerika und ihre Verbündeten ihre Truppen aus Südvietnam ab- 
ziehen und dem Volk von Südvietnam die Möglichkeit geben, selbst seine 
inneren Angelegenheiten ohne fremde Einmischung zu entscheiden.

Beide Seiten verurteilten die jüngsten Provokationen der Vereinigten 
Staaten von Amerika gegen die territoriale Integrität und Souveränität 
der Koreanischen Volksdemokratischen Republik, die einen neuen Span­
nungsherd schaffen und den Frieden in Asien bedrohen. Die Deutsche 
Demokratische Republik und die Volksrepublik Bulgarien unterstützen 
vollständig die gerechten Positionen der Regierung der Koreanischen 
Volksdemokratischen Republik, die sie in der Erklärung vom 23. April 
dieses Jahres zum Ausdruck brachte, und bestehen darauf, da§ die Ver­
einigten Staaten von Amerika ihre provokatorischen militärischen De­
monstrationen und aggressiven Handlungen gegen das koreanische Volk 
einstellen.

Beide Seiten bekräftigten, daß sie den gerechten Kampf der arabischen 
Völker und Staaten für die Sicherung ihrer Souveränität und Unabhängig­
keit gegen imperialistische Aggression und Erpressung konsequent 
unterstützen. Die Deutsche Demokratische Republik und die Volksrepu-
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